
Bundesweiter Vorlesetag am 20. November 2020 

Den „“Bundesweiten Vorlesetag““ am 20. November nahmen wir an 
unserer Schule auch dieses Mal gerne wieder zum Anlass, 
unseren Kindern vorzulesen. Auf unterschiedliche Art und Weise 
– aber immer mit dem gleichen Ergebnis: Die Kinder lieben es 
vorgelesen zu bekommen – auch die Großen, die natürlich 
schon selber dicke Bücher lesen, genießen es!  
 
Einige Eindrücke aus den Klassen: 
 
In Büchern können wir überall hin verreisen – trotz Corona. In 
jedes Land, auch nach Panama. 
„Oh, wie schön ist Panama!“ Mit diesem literarischen Klassiker 
von Janosch macht sich die Klasse 1b zusammen mit Tiger und 
Bär auf die Reise in das Land, in dem es nach Bananen duftet. 
Bär und Tiger haben die Wegweiser selbst gebaut. Nach vielen 
Begegnungen mit allen möglichen Tieren landen sie am Ende 
dort, wo sie sich ohnehin am wohlsten fühlen……DAHEIM! 
War die Reise nun umsonst? Nein, sagen die Kinder der 1b. 
Sonst hätten sie niemals gemerkt, dass es zu Hause so 
gemütlich ist. 
 
In der zweiten Klasse gab es  
 
Vorlesetag? Diesmal etwas anders! 
 
Um die Kinder für die vielen Einschränkungen zu entschädigen, 
stand in der Klasse 2a in den vergangenen Wochen häufiger 
eine Vorlesestunde auf dem Stundenplan. Besonders angetan 
waren die Buben und Mädchen von Astrid Lindgrens Bullerbü-
Geschichten. Inzwischen ist auch das zweite Buch fast zu Ende 
vorgelesen!  
Deshalb wurde am Vorlesetag nicht vorgelesen, sondern ein 
„Kino-Tag“ veranstaltet. Hier konnte „überprüft“ werden, wie 
genau die Buchvorlage filmisch umgesetzt wurde. Bei einer 



kleinen Portion Popcorn genossen die Kinder die liebevolle 
Darstellung der bekannten Geschichten.  

 
           

 

In der 2c las die Klassenlehrerin Karin Schamann informative 
Sachtexte vor mit dem Thema ““Sehenswürdigkeiten in Europa”. 
Außerdem standen Auszüge aus dem Buch “““Die besten 
Geschichten vom Franz” von Christine Nöstlinger auf dem 
Programm. 
 
Die 3c war nach dem Aufsatzthema „Personenbeschreibung“ u.a. 
zu den Figuren Pumuckl oder Pippi Langstrumpf ganz neugierig 
auf weitere lustige Geschichten dieser Kinderbuchhelden! So 
bekamen wir die Geschichte  „““““Pumuckl und der Pudding““““ als 
Hörspiel zu hören und aus Pippi Langstrumpf wurde vorgelesen. 
Und weil dies im Moment mit Maske so beschwerlich ist, gab 
es sogar noch ein Stück „„Pippi““ als Film zu sehen.  Dazu 
malten wir unsere Lieblingsfiguren! 



     

 

Auch in der 3a gab es „Geschichten von dem starken Mädchen: 
Nach dem Vorlesen malten wir Pippi und schrieben einen 
Steckbrief über sie. Es war ein sehr lustiger Vormittag mit 
witzigen Geschichten. Hoffentlich kommt sie mal zu Besuch und 
bringt Herrn Nilsson und Kleiner Onkel mit. 
 
Nur gut, dass wir in der Adventszeit angekommen sind, denn 
hier hat das Vorlesen wieder einen ganz besonderen Platz: Mit 
vielen Adventskalender-und Weihnachtsgeschichten…  
 


